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v F 4JS Spionage Ententee c r r 2 Jn dieſer Woche noch wird der Prozeß beginnen den

4 die engliſche Regierung dem ſpionageverdächtigen preußiſchenLeutnant Helm an den Hals gehängt hat Es unter
liegt wohl kaum noch einem Zweifel daß dieſer Prozeß aus
gehen wird wie das Hornberger Schießen Es wird ſich
zeigen daß der verhaftete Leutnant ein ſehr harmloſer

beginnt Man versäume es nicht das Abonnement auf die Europäer iſt der höchſtens die Dummheit begangen hat zu
vergeſſen daß man Albions ſprödem Volk gegenüber beſon

66 ders vorſichtig ſein muß Aber wenn das engliſche Bericht
2 ſich nun genötigt ſehen wird den Spion freizuſprechenund wenn dann der deutſche Witz ſich ein bißchen im Triumph

37 über John Bulls Reinfall weiden wird bei uns kannF o rzu erneuern man ſich ſo etwas nie ganz verkneifen dann dürfte esvielleicht angebracht ſein die Schadenfreude ein bißchen zu
I ducken

e 6 o et alt ßests Uverage Zeit der p r Kein vernünftiger Deutſcher nämlich darf aus der TatS D S 1 ist die grösste liberale Zeitung der Provinz L tant Helm zufälli ig ifv le a ezeitun Sachsen Sie erscheint 2 mal täglich und unter 7 e nernden S zuſcllig v iſt u e
richtet ihre Leser auf allen Gebieten des Wissens Se ist aktuell und fortschrittlich verallgemeinernden Schluß ziehen daß wir d h unſere Re
Für das hallische Publikum sowohl wie überhaupt für die Provinz Sachsen ist sie gierung überhaupt keine Spione verwendet und beſoldet
unentbehrlich G ä ä ä ää ää ääää ä Ein ſolcher Schluß wäre mehr als naiv Es iſtgut wenn man ſich darüber einmal klar wird Unbeſtreit

bar hat Deutſchland ebenſo gut ſeine Spione in FrankreichDie Politik Deutschlands ist im Laufe des letzten Jahrzehnts so kompliziert und England wie Frankreich und England uns mit der
geworden dass es für jeden Deutschen notwendig ist die Vor Send dieſ Menſchengatt beglücktgänge in den Parlamenten Neuerungen und Gesetzentwürfen Etatsfragen Beamten Sendung dieſer angenehmen Menſchengattung beglückt

fragen etc täglich zu verfolgen Ueber alle Fragen der Politik unterrichtet die Saale Gerade ſolche Vorfälle aber wie die Borkumer und
Zeitung ihre Leser aufs eingehendste Sie enthält ausführliche Parlamentsberichte die Helm Affäre die allerdings glücklicherweiſe nur rein
sie ist dank ihrer v aurt n e S e äußerlich Gemeinſames haben ſollten doch bei den verſchieimmer das Neueste zu bringen und beleuchtet alle interessanten Fragen der Politi d ris u Der aaufs eingehendste Aufsätze aus den Federn unserer ersten Parlamentarier Professoren denen Regierungen endlich einmal den Gedanken anregen,
Juristen und Staatsmänner liefern treffliche Kritiken auf allen Zweigen der Politik ob denn nicht dieſe ekelhafte Jnftitution der Spionage durch

ein allgemeines Staatenabkommen definitiv aus der Welt
zu ſchaffen iſt Es würde das ja nur einen ganz unweſent

beschäftigt sich mit allen Vorgängen ausser lichen Büſtungs Verzicht bedeuten den Verzicht auf eineDie Auslandspolitik halb Deutschlands Die Faden der degtschen n in in ichtun t erziht f 4
Politik laufen eng ineinander mit den Fäden der Auslandspolitik Jede Entschliessung iniernationale Einrichtung deren geringer Nutzen in Zar

oliti tik z irre hrorEnglands Frankreichs Oesterreichs der Vereinigten Staaten u s w ist von weit keinem Verhältnis zu der degradierenden Unwürdigkeit ihrer
tragender Bedeutung auch für Deutschland Die Handelsverträge nicht nur zwischen Verwendung ſteht Ueber die das moderne Empfinden direkt
Deutschland und anderen Staaten sondern auch zwischen den andern Staaten unter h beleidigende mittelalterliche Moral daß die Politik auf An
sich sind von einschneiden der Bedeutung für den gesamten Handel und für die gesamte ſtändigkeit Vornehmheit und Ehrlichkeit verzichten müſſe
Industrie aber Der jeden einzelnen da er wieder abhängig ist von Handel und ſind doch wohl auch die Regierungen der europäiſchen Staaten

ustrie sei ehe t h elndustrie gung u e gottlob hinaus Und es gibt keine unvornehmere ja man
kann getroſt ſagen unanſtändigere Maßnahme als wenn

Der lokale Tei der Saalezeitung bringt die Fragen der Kommunal eine Regierung ſich mit den verkommenſten ver
8 6 politik ebenso eingehend wie allgemein interessante X ächt lichſten Jndividuen einläßt und ſie dafür be9 Vorgänge der Stadt Ausführlich finden unsere Leser die Berichte der Stadtver 8 zahlt daß ſie ihr Schurkendienſte leiſtet Ein unendlich ge
g 9 ordnetensitzung Ueber alle Beratungen und Entschliessungen der einzelnen Aus n H m einer Zug wird dur ch die Spionage in das ganze di lo

schüsse berichtet die Saalezeitung im Anschluss an die Sitzungen und erläutert die r e a ne iVorgänge Vereinsangelegenheiten Festlichkeiten und Variétés widmet die Saale matiſche Syſtem hineingetragen Infolgedeſſen iſt auch die
Zeitung interessante Vorberichte und re e n r nene Verhaftung eines Spions ſtets ſo außergewöhnlich kompro

aus der Feder eines bewährten Kommunalpolitikers nitti i St r ihn beſchäftitLokalplaudereien werden allgemein mit grossem Interesse ung grossen t in ſerrer en ehe tet gen ſich

ä S äöääöäää W S S e r e tVetgnügen gelesen e lich keine Sympathien für ſeine Regierung wenn ſie einmal
in Spionagedingen bloßgeſtellt wird

Das Feuilleton der Saalezeitung hat die ersten Schriftsteller Deutsch Was aber die Hauptſache iſt ſolange die Regierungen
lands zu Mitarbeitern Essays und Feuilletons wissen ſich der Spionage bedienen können die Völker ihnen nicht

schaftlichen und belletristischen Inhalts Theaterberichte von auswärts juristische glauben daß es ſich bei den Kriegsrüſtungen die ſie im
medizinische und naturwissenschaftliche Artikel eingehende Opern und Schauspiel Wettbewerb noch immer betreiben um ein Friedenskritiken von Halle Berlin München Wien Leipzig usw wechseln in bunter Reihe J e e e hDie Bunnenchronik ana die Chronik der Kunst und Wissenschaft haben in allen Städten h e r v igt an dieſes n re Naſen iſt
ihre Mitarbeiter Das bringt Romane Skizzen och der Wenn die Staoten ſich gegenſeitig ihre Rüſtungentäglich erscheönende Unterhaltungsblatt Naogenlen funoresten zeigen ſo hält der Reſpekt vor der Macht des einen den
Reisebeschreibungen etc der ersten deutschen Schriftsteller er Büchertisch und andern von Agreſſivitäten ab Die Rüſtungserfolge aber

8 fäl i W W W W W W W 8 3 a 8 8 Jder Literaturteil wird aufs sorgfältigste gepflegt G ä ä W W W die durch Spionage erzielt werden ſind heimliche er
ſtohlene dern Weſen es ja gerade iſt daß eine Regierung
der anderen ſie nicht zeigt Der Schluß daß ein Staataus der P gert SNachrichten aus der Umgebung vinz Sachs der ſpionieren läßt ſich mit unzweideutigen Kriegsabſichten

dem Königreich Sachsen und Thüringen unterrichten über alles Wissenswerte und trägt iſt alſo durchaus berechtigt
Neue in läg Nähe e Stab r rer in der Umgebung ermöglicht Schon aus dieſem letzten Grunde wäre das Betreiben
es uns die Vorgänge in den umliegenden Städten meistens so früh zu bringen einer Spionage Entent b ünſchen Wie wäje qje dortige Presse W S p zage Entente ſehr zu wünſchen ie wärere re wornge r S äääää ehe es wenn die deutſche Regierung diesbezüglich einmal die

Jnitiative ergriffe und die anderen Regierungen einlüde zu
Der Handelsteil ist es nicht zuletzt der der Saalezeitung überall Freunde dieſem Abrüſtungsgedanken Stellung zu nehmen Sie

L eng nauge en rei über er e würde damit einen wenn auch kleinen Beweis für die bevon Aktiengesellschaften handelswissenschaftliche Artikel ein ausgedehnter Depeschen rechtigterweiſe oft angezweifelte Tatſache liefern daß ſie
cdienst über die Kurse lässt die Handelszeitungen anderer Städte entbehrlich erscheinen wirklich nur in Verfolgung des Friedensprinzips rüſtet

R
Ebenso sind die vermischten Nachrichten der Gerichtssaal und die Sportnach 22

e richten aufs beste georänet e e t che R ſte e eufsches Kelchnu bitten die Erneuerung des Abonnements resp Neubestellungen auf die Saalezeitung alsbald Zur Hundertjahrfeier Mexrikos

ei de je j z tn r nächsten Postanstalt oder bei den Briefträgern sowie in unserer Expedition sofort bewirken ſchreibt die Nordd Allg Ztg in ihrer geſtrigen Abend
Wollen Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im September d Js erscheinenden Nummern ausgabe

kostenlos geliefert G h ä ä e ä v a ren e Argentinien und Chile

3 e i ieſen TDer vierteljährtiche Abonnementspreis für die Saalezeitung mit Einschluss Feſt r h under t ährigen en rer
sämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Postanstalten 3,25 Mk bei unserer Ge S
schäftsstelle in Halle 2,50 Mk bei täglich zweoimaliger Zustoll Obgleich wir unſern We Mitarbeiter dem wir den9 s 9 arg vorſtehenden Artikel verdanken in den weſentlichſten Punkten

Rod t 9 V 9 8 c g nicht beipflichten können und obgleich wir der Anſicht ſinddaß ein allezeit kriegsbereites Land die Spionage nicht zu enta 10 n un 07 a o 95 ad 0 Zeitung 9 Halle da behren vermag und kein MilitärAttachee wird die Spionage
e erſetzen können ſelbſt wenn er noch ſo ſorgfältig die Preſſe des

müſſen Die Redaktion
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Servſrandigrerkt And zwar ſſt der 16 September der
Haupttag in der Reihe feierlicher Veranſtaltungen die
der Erinnerung an den Beginn der mexikaniſchen Anab
hängigkeit geltenDem Präſidenten Porfirio Diaz iſt es vergönnt
geweſen den Freiſtaat Mexiko auf allen Gebieten dem
Aufſchwung entgeoenzuführen den das in jeder rtehnng
von der Natur ſo reich geſegnete Land verdiente Er
ſchuf die innere Konſolidation und gab damit die Mög
lichkeiten zu einer großartigen Entwicklung Mexikos Das
lebhafte Aufblühen des geſamten Wirtſchafflebens Mextkos das trotz der hen kriegeriſchen Unruhen und
politiſchen Wirren langſam aber ſtetig voranſchritt da
tiert erſt von dem Regierungsantritt des genialen Por
firio Diaz Mit feſter Hand hat er Ruhe und Ordnung
zu halten und herzuſtellen gewußt er hat eine wohl
diſziplinierte Armee und Gendarmerie geſchaffen die letzten
noch widerſpenſtigen Jndianerſtämme niedergezwungen
hat die Straßen von Banditen geſäubert die Verbeſſe
rungen des geſamten Verkehrsweſens tatkräftig unter
ſtützt großartige öffentliche Arbeiten mit eiſerner Tat
kraft durchgeführt durch wiſſenſchaftliche Organiſationen
die genaue Erforſchung und Kartierung des Landes in
die Wege geleitet das Unterrichtsweſen gehoben die Ver
waltung verbeſſert mit Hilfe ausgezeichneter Miniſter
die Finanzen des Landes geordnet das Währungsſyſtem
nach glücklicher Ueberwindung kritiſcher Zeiten auf eine
ſichere Baſis geſtellt Bergbau Jnduſtrie und Landwirt
ſchaft gefördert die Einwanderung begünſtigt und den
im Lande befindlichen Fremden durch gerechtes und
freundliches Entgegenkommen die Möglichkeit freier Ent
wicklung ihrer Kräfte geboten

Das Deutſche Reich hat das Aufblühen Mexikos
ſtets mit lebhafter Sympathie für das Land und ſeinen
tatkräftigen Tagen verfolgt Rege Handelsbeziehun
gen beſtehen zwiſchen Deutſchland und der Republik und
die in Mexiko lebenden Deutſchen haben ſich des Entgegen
kommens und der Förderung ihrer Jntereſſen ſeitens der
mexikaniſchen Regierung zu erfreuen gehabt So begleitet
Deutſchland die Zentenarfeier der Selbſtändigkeit Mexikos
mit warmen Segenswünſchen für das weitere Gedeihen
des zunkunftsreichen Staates Die deutſche Anteilnahme
iſt bereits dadurch zum Ausdruck gelangt daß eine Son
dergeſandtſchaft dem Präſidenten Porfirio Diaz ein
Hand ſchreiben Kaiſer Wilhelms überreicht
hat worauf Porftrio Diaz ſeiner Freundſchaft für Deutſch
land in herzlichen Worten Ausdruck gab Möge es dem
greiſen Präſidenten dem wir gleichzeitig unſere aufrich
figſten Glückwünſche zu ſeinem 80 Geburtstage aus
prechen noch lange vergönnt ſein mit weitſchauendem
Blick und zielſicherer Tatkraft die Regierung Mexikos zu
leiten und das Land zu weiteren Erfolgen zu führen

Zu der Novelle zur Gewerbeorduung
die dem Reichstage vorliegt ſchreibt man der Voſſ Ztg

Der im Februar d J vorgelegte Geſetzentwurf iſt wie
erinnerlich ſein wird in beſchränktem Umfang eine Wieder
holung der Vorlage vom Dezember 10907 die zwar
zum Teil in der Kommiſſion durchberaten worden war aber
wegen des Schluſſes der Tagung nicht verabſchiedet werden
konnte Ein Teil ver in ihr vorgeſchlagenen Aenderungen der
Gewerbeyrdnung hat inzwiſchen durch das Geſetz vom 28 Dezbr
1908 über die Frauenarbeit ſeine Erledigung gefunden während
die Beſtimmungen zur Bekämpfung der Miß
ſtände in der Hausinduſtrie als beſonderer Ge
ſetzentwurf dem Reichstage noch vorliegen Von dem
übrigen Jnhalt der erſten Novelle zur Gewerbeordnung haben
nur diejenigen Materien in der jetzt zur Beratung ſtehenden
Vorlage Aufnahme gefunden die nach Anſicht der Reichsregie
rung zur Löſung reif waren während die noch der Klärung be
dürfenden ſtrittigen Fragen zurückgeſtellt werden Wenn man
nun erwägt was der Reichstag im kommenden Winter noch an
großen ſozial politiſchen Aufgaben zu bewältigen hat Reichs
verſicherungsordnung Privatbeamtenverſicherung Arbeitskam
mern Hausarbeit ſo können Zweifel aufſteigen ob für
die Gewerbeordnungsnovelle noch die nötige
Zeit verfügbar ſein wird Allerdings enthält die
Vorlage nur Beſtimmungen worüber in den früheren Kom
miſſionsberatungen im weſentlichen Uebereinſtimmung herrſchte
Eine Verabſchiedung wäre daher wohl noch möglich wenn ſich
der Reichstag auf dieſe Gebiete beſchränkt Würde aber was
nach früheren Erfahrungen nicht un wahrſcheinlich iſt die Vor
lage auch noch mit anderen zur geſetzlichen Regelung nicht
ſpruchreifen Materien belaſtet dann könnte man wohl als ſicher
annehmen daß die gegenwärtige Legislatur
periode ihren Abſchluß erreicht ohne daß die
Abänderung der Gewerbeordnung zuſtande ge
kommen iſt

Eine Abordnung des Yorſtandes des Deutſchen
Fleiſcherverbandes

hatte am Donnerstag eine Audienz im Handels
miniſter ium und wurde in Abweſenheit des Miniſters
vom Geheimen Oberregierungsrat Luſensky empfangen
An der Konferenz nahmen noch teil die Geheimen Räte
Dr Göppert und Frick ſowie die Regierungsaſſeſſoren
Römhild und Junghan

Die anderthalbſtündige Beſprechung betraf wie vie
Allgemeine Fleiſcher Zeitung mitteilt die alt

gung jugendlicher Arbeiter in Werkſtätten mit
Motorbetrieb die Eichpflicht landwirtſchaft
licher Wagen die Umgehungen des S 13 des Zolltarif
geſetzes und Abänderung des S 11 des Kommunalabgaben
geſetzes ſowie die Durchführung des Geſetzes über die
Marktpreisnotierung auf den Schlachtviehmärkten

Der Kampf um die Oſtmarhk
Auf die Beziehungen zwiſchen den preußiſchen und

den re Polen weiſt Der Oſten hin
polniſchen Badegäſten aus dem Königreich Polen

hielt am 17 Auguſt in Zoppot Dr Majkowski aus
Berent der Führer der jungkaſchubiſchen Bewegung
einen Lichtbildervortrag über die Kaſchubei Er fand ſtatt
in der Villa Quo vadis des genugſam bekannten Herrn
v Chmielewski in der ſich auch die Zoppoter bank

lIudowy befindet Wir nehmen nicht deshalb davon Notiz
um zu zeigen daß die Jungkaſchuben an der Arbeit ſind dafür
ließen ſich faſt täglich Veiſpiele beibringen ſondern weil hier
am nördlichſten Flügel der polniſchen Aufſtellung einer der
ſeltenen Fälle vorliegt bei denen es mit Händen zu greifen ſſt
daß ſich rein politiſche Beziehungen zwiſchen den
prenßeſchen und den ruffiſchen Polen au

knüpfen Denn den Herren v Chmielewski und Maj
kowski liegt viel zu viel daran die materielle und ideelle
Unterſtützung der Brüder hinter dem Kordon für ihre groß
polniſchen Beſtrebungen zu gewinnen als daß ſie ſich damit be

ügen würden die Zoppoter Badegäſte aus Ruſſiſch Polen nur
die landſchaftlichen Schönheiten der Kaſchubei zu inter

ren

Uebrigens ſei bei der Gelegenheit angemerkt daß
Dr Majkowski an dem letzten panſlaviſtiſchen Kon
greß in Sofia teilgenommen hat

Zu den Anklagen gegen die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung

welche die Wormſer Volkszeitung erhoben hatte äußerte
ſich die Eiſenbahndirektion Mainz in einer Dar
ſtellung der einzelnen Fälle wie folhgt

Eine Exploſion des Keſſels der Lokomotive auf der
Strecke Worms Gundheim hat nicht ſtattgefunden Es iſt
ein Volzen in der Feuerkiſte herausgeflogen der zum Ver
ſchluß eines früheren Siederohrloches in der Feuerkiſten
rohrwand diente Eine ſchlechte Unterhaltung der Loko
motive in der Werkſtatt liegt nicht vor wie daraus her
vorgeht daß die Lokomotive den regelmäßigen amtlichen
Druckproben unterzogen wurde und auch im ſtändigen
Betriebe keinerlei größere Schäden aufwies ſie iſt zuletz
am 8 September bis drei Tage vor dem Unfall in Be
triebsreparatur geweſen und hat darauf anſtandslos den
Dienſt geleiſtet Die Eintragungen in das Reparatur
buch bezogen ſich nicht auf Undichtigkeit an dem heraus
gepflogenen Kolben ſondern auf Undichtigkeit an andern
Stellen in der Feuerkiſte wie ſie im Betriebe häufig vor
kommen und zu Bedenken keinen Anlaß geben Was den
Fall mit dem loſen Radreifen anbelangt ſo waren
an einem Tender Anzeichen vorhanden daß einige Rad
reifen ſich gelockert hatten Da Betriebsgefahr nicht vor
lag wurde der Tender noch einige Zeit beobachtet und
als ſich die Annahme beſtätigt hatte ſofort aus dem Be
triebe zurückgezogen Jn dem dritten Fall handelte es
ſich nicht um eine defekte Lokomotive ſondern um eine
geringe Undichtigkeit an der Luftpumpe die
den Gebrauch der Luftdruckbremſe nicht behinderte was
daraus hervorgeht daß ein anderer Lokomotivführer an
ſtandslos damit gefahren iſt Falſch iſt auch daß der
Lokomotivführer beſtraft worden ſein ſoll er iſt vielmehr
nur abgelöſt worden weil er durch dieſes Vorkommnis
ezeigt hat daß er mit der Handhabung der Luftdrugkkemſe nicht genügend vertraut war

Wo bleibt die Antwort
Wir behandelten neulich den Fall daß eine auf der

Jnſel Fehmarn bedienſtete galiziſche Arbeiterin
auf landrätliche Verfügung acht Monate in Haft be
halten wurde Warum das geſchah darüber iſt zuſtändiger
ſeits noch nicht geantwortet worden

Jnzwiſchen aber geht ſo ſchreibt ſehr richtig die Köln
Ztg die Erzählung durchs Volk und tut ihre Wirkungen
ihre unheilvollen Wirkungen die ſich auch dadurch nicht
lindern laſſen daß man die Möglichkeit zugibt der Land
rat und mit ihm der Regierungspräſident hätten auf Grund
irgendeiner alten und verroſteten Vorſchrift ſo und nicht
anders handeln müſſen Sind die Regierungsbeamten in
Schleswig formell im Recht ſo mußte doch auch bei ihnen
das Gefühl für bürgerliche Gerechtigkeit bei dieſem Anlaß
zum Durchbruch kommen und ſie veranlaſſen die Dinge nicht
ſinnlos weiterlaufen zu laſſen wie ſie nach dem grauſamen
und toten Buchſtaben der Vorſchrift liefen War die An
gelegenheit aber einmal ſoweit gediehen wie ſie heute iſt
und ohne den die Behörden entlaſtenden Kommentar an
die große Glocke gekommen ſo hatten nicht mehr ſo ſehr
Landrat und Regierungspräſident als die Zentralverwal
tung ſelbſt die Pflicht ſchleunigſt Aufklärung zu gpben
Seitdem der Abgeordnete Struve ſeine Aufſehen erregenden
Mitteilungen gemacht hat ſind mehr als dreimal 24 Stun
den verfloſſen Zeit genug um den Skandal bis in die
kleinſte Hütte zu verbreiten aber anſcheinend nicht Zeit
genug zwiſchen Schleswig und Berlin eine dringende Ver
bindung herzuſtellen

Die Südjüten gegen die dentſchen
Aufrührer

Jn einer ſeiner letzten Nummern widmet der Flens
borg Avis dem Gedächtnis des Kampfes bei Miſſunde am
12 September 1850 einen langen Aufſatz worin die Tapfer
keit der treu gebliebenen Südjüten gerühmt wird der
es hauptſächlich zuzuſchreiben ſei daß der Angriff der
ſchleswig holſteiniſchen Aufrührer abgegen wurde Am Schluſſe des Aufſatzes heißt es
weiter

Das war damals am 12 September vor ſechgig Jahren
Das Geſchlecht der Südfüten das an jenem Tage treu
unter dem Danebrog ſtand iſt nun mit wenigen Ausnahmen
ins Grab geſunken, ſeine Kinder und Kindeskinder müſſen
unter anderen Verhältniſſen kämpfen Gott gönne ihnen manche
Tage gleich dem vom Miſſunde

Die unerhörte Frechheit daß ein däniſches Blatt im
Deutſchen Reiche die ſag ihr Recht kämpfenden
Deutſchen als Aufrührer bezeichnet könnte
manchem der die armen Dänen in Schleswig bemitleidet
von der Harmloſigkeit der däniſchen Agitation überzeugen
wenn er nicht ſelbſt ſo grenzenlos harmlos wäre

Ehrung des Geh Kommerzienrats H Lueg
Den Geh Kommerzienrat H Lueg der am Mittwoch

in BadenBaden ſeinen 70 Geburtstag ſ eierte hat der Ver
ein deutſcher Maſchinenbau anſtalten einſtim
mig zu ſeinem Ehrenmitgliede ernannt Jn der Ur
kunde darüber werden mit Worten des Dankes und der An
erkennung die Verdienſte Luegs um den deutſchen Maſchinen
bau geſchildert Es heißt dort u a

Sie erkannten mit ſcharfem Blick da dem deutſchen
Maſchinenbau zu ſeiner wirtſchaftlichen Erſtarkung vor
allem Einigkeit nortut Sie erkannten ferner daß eine
auch noch ſo weitgehende Entwicklung des heimiſchen Marktes
der ſtändig wachſenden deutſchen Maſchineninduſtrie einen
eigen und ausreichenden Abſatz be ihre Erzeugniſſe nicht
ieten kann und ſo waren Sie bemüht die Ausfuhr der

ntwickelten Fertigerzeugniſſe des deutſchen Maſchinen
dem Weltmarkt p fördern eine geſunde

waren das Ziel für das Sie an der Spitzevon jeher eingetreten ſind pite unſeres Vereins

Eine Erhebung über die Arbeitsverhältut
der Angeſtellten der Rechtsanwülte ne

iſt auf Veranlaſſung des Bundesrats im Reiche eingeſ
worden Durch die Umfrage ſoll das Material leitet
werden zur Beurteilung der Frage in wieweit eſchafft
geberiſche Maßnahmen zur Regeluns es
Verhältniſſe der Bureauangeſteltteß der
Rechtsanwälte ergriffen werden ſollen r
Reichstage ſind ſeit Jahren bezügliche Wünſche verla n
worden deren Berückſichtigung oder Erwägung dem art
kanzler nahegelegt wurde r n ſcheint man ws
der Erhebung beſtimmte Grenzen inſofern zu ziehen als d
Angeſtellten der Krankenkaſſen Gerichtsvollzieher uſw e
einkezogen werden ſollen Für dieſe Veamtengruppen e cht
bereits jetzt gewiſſe Handhaben zur Verfügung um n
Dienſtverhältniſſe zu regeln Die ſtaatlichen Auffichtsorge
haben ihnen gegenüber Befugniſſe die vorläufi augreicedürſten Eingehend werden die Angeſtellten hen
Krankenkaſſen im Entwurf zur neuen Reichsverſirungsordnung behandelt che

Parteinachrichten

Eine ſtürmiſche Korfanty Verſammlung Jn einer Verſamm
lung zu Zaborze in welcher Dr Hager Abgeordneter Kor
fanty Redakteur Siemianowski und Arbeiter Skworz ſprechen
ſollten kam es zu turbulenten Szenen Wie der Ober
ſchleſiſche Kurier meldet ließ Korfantv obwohl er wußte
daß gegen 150 Sozialdemokraten im Saale anweſend waren
pol niſche Kirchenlieder ſingen Es wurde gebrüllt ge
heult gepfiffen und mit Füßen getrampelt ſo daß keiner er
Redner zu Worte kommen konnte Einer der Radauhelden zog ſein
Meſſer und verſetzte dem Abgeordneten Korfanty einen Stich ins
Bein

Heer und Flotte
Von den großen deutschen Herbstmansövern

erfährt der engliſche Zeitungsleſer bisher nur durch kurz abge
riſſene zumeiſt aus Berlin datierte Telegramme worin Zwiſchen
fälle wie die irrtümliche Feſtnehmung eines höheren bayeriſchen
Beamten und eines Deutſchamerikaners als vermeintliche Spione
breiten Raum einnehmen Eingehende Meldungen die ſich durch
ſachliche Darſtellung wohltuend auszeichnen und den kundigen
militäriſchen Fachmann verraten dem es nicht darum zu tun iſt
auf Schritt und Tritt den Vorurteilen unwiſſender Landsleute
zu ſchmeicheln finden ſich einſtweilen nur in der Times

Da wird zunächſt mit Anerkennung vom reichen und
gründlichen Aufklärungsdienſte der deutſchen
Kavallerie und vom verſtändigen Kartenleſen der Patrouillen
führer geſprochen und nebenher den Londoner Steckenpferdreitern
die auf Grund der Erfahrungen in Südafrika um jeden Preis den
veitenden Truppen die blanke Waffe nehmen möchten zu Gemüte
geführt daß die ganze deutſche Kavallerie neben der Schußwaffe

W

findet der Gewährsmann der Times durchweg im Verhältnis zu
den ſchweren Leuten etwas leicht und außerdem vielleicht um ein
geringes noch ſchwerer bepackt als die der engliſchen Reitevei jedoch
von ſehr guter Zucht gut gehalten und ſehr leiſtungsfähig

Was die neue graue Aniform anbelangt ſo hebt er
hervor daß ſie ihren Zweck im Gelände zu verſchwinden beſonders
im Aufklärungsdienſte ſehr befriedigend erfülle Namentlich
gegen Wald oder Wieſenhintergrund habe man glauben können
die Pferde von Streifwachen würden am Zügel geführt Bei
größeren Abteilungen freilich gehe dieſer Vorteil in der Haupt
ſache verloren

Ausgeſprochenes Lo b ſpendet der engliſche Zuſchauer auch den

Jnfanterieregimentern die ungeachtet großer An
ſtrengungen und unerhört ſchlechten Wetters ſtets rechtzeitig an
dem ihnen angewieſenen Punkte erſchienen und auch nach Gewalt
märſchen gute Haltung zeigten Als bemerkenswert wird fernei
hervorgehoben wie wenig im Manövergelände von Truppen zu
ſehen ſei Der Berichterſtatter machte eine Fahrt von annähernd
120 Kilometer quer über das Kamnpfgebiet und ſah dabei nur
zwiſchen 3000 bis 4000 Mann Er erwähnt ferner auch die
Schnelligkeit womit ſich die Einquartierung der Leute vollzieht
Jn England iſt Aehnliches aus allerlei in den Verhältniſſen t
gründeten Umſtänden nicht wohl zu erzielen Am Schluſſe rühm
der Gewährsmann der Times die deutſchen Feldküchen
als in Bewegungsfähigkeit und Ausführung den ruſſiſchen Küchen

eingeführten entſchieden überlegen

Kaiſervreiſe für hervorragendes Schießen wurden für do
Jahr 1909 10 verliehen Bei der Hochſeeflotte den Linienſchiffen

Hanrover und Deutfſchland dem großen gar W
Yoirk und dem kleinen Kreuzer Königsberg ver

Kreuzergeſchwader dem großen Kreuzer Scharnhorſt bei
Marineküſtenartillerie der 2 MatroſenArtillerie Abteilung der

Aus der Liſte der Kriegsſchiffe geſtrichen Auf S
kaiſerl Ordre vom 31 Juli 1910 werden die Linienſchiffe an
fürſt Friedrich Wilhelm und Weißenburg
der Liſte der Kriegsſchiffe geſtrichen

Haf und Perſonalnachrichten
mKaiſer Wilhelm trifft heute früh um 5 Ahr a r

auf dem oberen Steinbrucher Bahnhof in Budapeſt ein günf
hier aus wird der Zug auf die Fiumanerlinie geleitet V Pel

t

monoſztor fahren wo ein einfacher Empfang ſtattfinden von
Von Pelmonoſztor begibt ſich der Kaiſer nach Kiſkoſseg ncza

In der Station Pelmonoſgtor werden Erzherzog Fri pfangen
Prinz Gottfried Hohenlohe den Monarchen emp aus

Zum Abſchiede des Fürſten R ar ver
Paris wird aus Paris gemeldet Miniſter P ichung de
anſtaltet am 24 d zwei Tage nach Ueberre Fürſten
Abberufungsſchreibens dem ſcheidenden Botſchafte
Radolin zu Ehren ein diplomatiſches Frühſtück

Des 50 jährige Doktorjubiläum h in
14 d M der Geh Legationsrat Dr Wilhelm tigen
Berlin früher dangjähriger Hilfsarbeiter im Auswar lebte et
Als Sekretär der bayeriſchen Geſandtſchaft in Paris Atpährend
den Ausbruch des deutſch ſranzöſiſchen Krioges und blie ſhweineauf

Zollpolitik zum es heimiſchen Marktes undl Aünſtige ſetige Verhactetſe ar den deutſchen Außenhandel riſchender ganzen Dauer des Feldzuges unter dem Schutze AnEeſandtſchaft in der frangöſahen Hauptſtadt J

Säbel und Lanze führt Die Pferde der deutſchen Reiterregimenter

wagen ſowohl wie den in England verſuchten jedoch noch nicht

kirchen erfolgt Lokomotivwechſel dann wird der Kaiſer nat wird

dort mittels Schiffs an das andere Donauufer nach er und
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erkennung der Hervorragenden Verdienſte die er ſich damals um
je deutſchen Intereſſen erworben berief ihn Fürſt Bismarck

1874 als ſtändigen Hilfsarbeiter in das Auswärtige Amt wo er
mehr als ein Vierteljahrhundert erſt unter dem Altreichs
zangzler ſpäter unter Caprivi Hohenlohe und Bülow
als kenntnisreicher und gewiſſenhafter Beamter in hohem An
ſehn ſtand Jm Jahre 1900 zwang ihn ein hartnäckiges Augen
leiden ſich ins Privatleben zurückzugziehen Auch literariſch iſt
Geh Rat Cahn mehrfach hervorgetreten

Kleine politiſche Nachrichten
Dem Hanſabunde ſind in den letzten drei Wochen gegen

z0 große wirtſchaftliche Verbände darunter der Verein Ham
hurger Reeder und der deutſchargentiniſche Zentralverband ſowie
eine große Anzahl mittelſtändiſcher Vereinigungen beigetreten

rner ſind in den letzten Wochen gegen 300 neue Ver
trauensleute in allen Gegenden Deutſchlands gewonnen
worden Zu den auf der Brüſſeler Weltausſtellung mit dem
Grand Prix ausgezeichneten deutſchen Firmen gehören nach der
ffigiellen Mitteilung des Vorſitzenden des deutſchen Komitees

zuch die Osnabrücker Papierwaren Fabrik Löwen
ſtein u Formſtecher ferner die Parfümeriefirmen Jünger u
Gebhardt in Verlin und Georg Dralke in Hamburg
Der Reichshaushaltsetat für 1911 wird wieder eine Summe zur
Förderung der Herſtellung von Kleinwohnungen für Ar
beiter und geringbeſoldete Beamte in den Betrieben
und Verwaltungen des Reiches ſowie der Militärverwaltungen
anfordern Preußen das ſchon 1895 mit ſolchen Wohnungsbauten
begann hat dafür bis jetzt 132 das Reich ſeit 1901 rund 39 Mill
Mark ausgegeben Eine Verſammlung der bremiſchen
Fuhrleute am 14 ds beſchloß mit großer Mehrheit ſofort in
den Streik einzutreten

h

Ausland

Rooſevelt will Kaiſer werden
Eine der angeſehenſten amerikaniſchen Handels

zeitungen das Newyork Journal of Cominerce ein durch
aus ernſt zu nehmendes Blatt veröffentlicht einen ſenſa
tionellen Artikel über die Zukunftspläne Rooſe
velts Eine Autorität die das Vertrauen des Expräſi
denten beſitzt behauptet daß Rooſevelt ſehr ehrgeizige
Träume hege die weit darüber hinausgehen abermals Prä
ſident der Vereinigten Staaten zu werden Er wünſche
unbedingte ſchrankenloſe Macht zu erreichen
Rooſevelt ſei überzeugt daß die Zeit gekommen ſei eine
gründliche Aenderung in der Leitung derRegierung und der Beherrſchung des Landes eintreten
zu laſſen Er ſtrebe eine allgewaltige zentraliſtiſche Bundes
verwaltung an der autokratiſche Machtbefugniſſe zugeteilt
werden und an deren Spitze er ſelbſt zu treten wünſche
Gegenüber den Machtmitteln der neuen Autokratie ſollen
die deren der Präſident der Vereinigten Staaten ſich erfreut
liliputhaft klein ſein

Die geſamte Preſſe iſt darüber einig daß der Rooſe
reltrummel der letzten Wochen tiefere Bedeutung hat und
amerikaniſche Finanzleute fürchten ſeinen neuen Nationg
lismus ganz außerordentlich

Einundeinehalbe Million Arbeiter
vor der Ausſperrung

D Die engliſche Baumwollinduſtrie ſteht
vor einer ſchweren Kriſe die für den Markt der ganzen
Welt von größter Bedeutung ſein kann beſonders unange
nehm ſich jedoch für den ind iſchen Vaumwollproduzenten
bemerkbar machen würde

Das Verhalten der Arbeiter in den Spinnereien von
Lancaſhi re iſt derartig daß eine große Anzahl Fabriken
mehr als je zur Ausſperrung entſchloſſen iſt 112
Millionen Arbeiter würden dadurch zur Arbeitsloſigkeit ver
urteilt werden Die Stadtverwaltungen der Spinnerei
bezirke ſehen der Zukunft mit Sorge entgegen

Jn Wales berrſcht eine lebhafte Agitation unter den
Grubenarbeitern die jetzt mehr als vor einigen Tagen zu
einem Sympathieſtreik für ihre Kameraden im Ely Bezirk
geneigt ſind Dagegen ſind die Friedensausſichten in den
Verftbetrieben günſtiger Jn einer Sitzung der
Vereinigung der Werfkbeſitzer die in Carliſte abgehalten
wurde ſchien man einer Verſtändigung mit den Arbeitern
nicht abgeneigt Auch die Arbeiter denken jetzt ruhig und
ſachlich über die Lage ſo daß bald Frieden in den Werft
betrzeben zu erwarten iſt

Zar Ferdinand in Nöten
9 Eine ſehr intereſſante Depeſche des Matin aus

Hofta ſchildert die durch die Demiſſion des Kabinetts
Aalinoff hervorgerufene Situation Dieſe erfolgte haupt
ſächlich weil die öffentliche Meinung dem Miniſter des
Aeußern General Paprikoff feindlich geſinnt war Man
r ihm vor daß er zu ſehr unter ruſſiſchen Ein
luß ſtehe Die Balkanpolitik Rußlands ſei dieſes Mal
t eine friedliche Haltung Bulgariens gegenüber der Tür
ei wie überhaupt für den Frieden auf dem BValkan

g Man glaubt daß König Ferdinand nach den Manövern
t Rekonſtruktion des Kabinetts Malinoff unter Weg
rung Paprikoffs verſuchen wird Sollte dieſer Verſuch
ißlingen ſo würde er in eine ſehr ſchwierige Si
mat on geraten er müßte ſich entweder an die radikalen
ten wenden die zwar friedlich aber antimilitariſtiſch

nd demagogiſch ſind und auf eine Entfernung der Dyngſtie
Kedinands hinarbeiten oder aber an die naätionaliſtiſchen

teien die der Dynaſtie zwar ergeben doch allzu kriegs
uſtig ſind

de Ein alter Kenner der Dinge in Bulgarien äußerte ſich
G r ynig Ferdinand ſei durch die Miniſterkriſe in einev Hwierige Lage geraten daß W nur ein ſehr entſchloſſenes
M gehen retten könne Die Depeſche erörtert ſogar die

öglichkeit der Abdankung des Königs

r Kleine Fagesnachrichteniegsgericht gegen den Patriarchen 3
ie verlautet betrachtet die türkiſche Regierung den ZuPwuentritt der Nationalverſammlung im Patri

Vele t zu Konſtantinopel als Widerſtand gegen ihre unter dem
reit Wrungszuſtande ergangenen Befehle Sie wird außer den be

erhafteten reſp feſtgeſtellten alle übrigen Mitglieder der
richt r zu ermitteln ſuchen und alle vor ein Kriegs ge

ordnungsmäßigen Aburteilung ſtellen

e ä

r die Betten der Kinder

Kongresse und Verbandsfage

XX Verbandstag des Verbandes mittlerer
Reichs Poſt und Telegraphen Heamten

Dritter Tag
Berlin den 14 September 1910

Eingehend ſind in der Kommiſſion und im Plenum die
Standes und Perſonalfragen der mittleren Poſtbeamten erörtert
worden Die Einrichtung für die verſchiedenen im Verbande ver
einten Klaſſen beſondere Ausſchüſſe zu bilden hat ſich bewährt
Wohlvorbereitet gelangten die Entſchließungen dieſer Ausſchüſſe
und der Kommiſſionen an das Plenum Die Hauptfragen die den
Verbandstag beſchäftigten

die Oberaſſiſtenten und die Militäranwärterfrage
verdichteten ſich zu folgenden Entſchließungen

Der 20 Verbandstag erklärt daß die Perſonalreform von
1900 die Hoffnungen und Wünſche der mittleren Poſtbeamten
ſchaft nicht erfüllt hat und hält eine durchgreifende Aenderung
der beſtehenden Perſonalverhältniſſe in Anlehnung an die
Grundzüge der Vorſchläge des Verbandes für erforderlich

Und
Der 20 Verbandstag wolle beſchließen den Verbands

vorſtand zu erſuchen dafür einzutreten daß die in den Gehalts
vorſchriften für die Reichsbeamten vom 15 Juni 1909 feſt
gelegten Grundſätze für die Anvrechnung von Militärdienſtzeit
auf das Beſoldungsdienſtalter der Militäranwärter geändert
und daß auch die vor dem Eintritt in den Zivildienſt und wäh
rend der Vorbereitungszeit abgeleiſtete Militärdienſtzeit der
Zivilanwärter auf das Beſoldungsdienſtalter angerechnet werde

Erneut iſt durch den Verbandstag feſtgeſtellt worden daß die
durch das Beſoldungsgeſetz vom 15 Juli 1909 für die OberPoſt
und Telegraphen Aſſiſtenten Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten
ſowie Poſtverwalter bewilligten Gehaltsſätze den vom Reichs
tag durch wiederholte Beſchlüſſe als berechtigt

J anerkannten Wünſchen und der hiſtoriſchen Stel
lung der Ober Poſt und Ober Telegraphen Aſſiſtenten in der
Beamtenhirarchie nicht entſprechen Unter dem Ausdrucke
lebhafteſten Bedauerns daß durch die getroffene Rege
lung der Eehälter der Charakter der Stellung der Ober Poſt
Aſſiſtenten und OberTelegraphenAſſiſtenten als Beförderungsſtelle
beſeitigt worden iſt gibt der Verbandstag der zuverſichtlichen Hoff
nung Ausdruck daß die geſetzgebenden Körperſchaften bis zu einer
grundſätzlichen Neuregelung der Perſonalverhältniſſe der mittleren

Reichs Poſt und Telegraphen Beamten die Beſeitigung
der eingetretenen materiellen Schädigung durch
Stellen oder Funktionszulagen baldigſt her
beiführen werden Der Verbandstag wurde beaufiragt
dafür einzutreten daß

1 bei der Annahme von Zivilanwärtern als Mindeſt
forderung das Befähigungszeugnis für den ein
jährig freiwilligen Militärdienſt zu verlangen iſt

2 die nichtangeſtellten Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten ſo
wohl aus dem Zivil wie aus dem Militäranwärterſtande in ihren
Dienſtbezügen mit den gleichwertigen preußiſchen Diätaren gleich
geſtellt werden

3 die Dauer des vier Jahre überſteigenden Diätariats in
Anbetracht der vierjährigen Ausbildungszeit als Poſt und Tele
graphen Gehilfe auf das Beſoldungsdienſtalter anzurechnen iſt

4 den nichtangeſtellten Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten ein
ſiebentägiger Uebertragungs Zuſatzurlaub zu gewähren iſt

5 den in teueren Orten beſchäftigten nichtangeſtellten Poſt
und Telegraphen Aſſiſtenten ein Tagegeldzuſchuß zu gewähren iſt

Jm weiteren ſoll der Verbandsvorſtand erneut eine Petition
betr Gewährung der den Eiſenbahnbeamten in ElſaßLothringen
zugebilligten außerordentlichen Zulage an die im Reichslande be
ſchäftigten Poſtbeamten dem Reichstage und der Reichsregierung
unterbreiten

Aus den nun folgenden Vorſtandswahlen gingen hervor Poſt
ſekretär Stender als 1 und Ober Poſtaſſiſtent Wobbe als 2 Vor
ſitzender als Beiſitzer Telegraphenſekretär Britz Poſtſekretäre
Rippa und Dormſcheit OberPoſtaſſiſtenten Dorner Höſel Engelke
Poſtverwalter Schich und Poſtaſſiſtenten Richter und Pemſel Zum
1 Verbandstagsvorſitzenden wurde Ober Telegraphenaſſiſtent Gott
ſchalk zum 2 Poſtſekretär Frey gewählt

Nachdem noch die Mitglieder des Ehrenrats und acht Rech
nungsprüfer gewählt und mit der Rechnungsprüfung die Bezirks
vereine Potsdam und Frankfurt Oder beſtimmt waren wurde als
Ort des nächſten Gauverbandstages

Dresden
feſtgeſetzt Mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf den Ver
band wurde der 20 Verbandstag abends geſchloſſen

J

ſalle und Umgebung
Halle a 16 September

Srinnerung an Iauchstedt
Herr Kunſtwaler G Kammrath dem Halleſchekunſtülebenden Publikum längſt bekannt durch ſeinen fein

abgetönten dekorativen Schmuck den er für die Bühne
unſeres Stadtthesdters faſt bei jeder Reuinſzenierung ſchafft

hat während der Lauchſtedter Feſtſpieltage ſeine Mappe
um eine Anzahl neuer Aquarelle Motive aus
dem alten Städtchen bereichert

Beſonders gut gelungen ſind einige Aquarelle die
Partien in dem Park darſtellen Jn den Farben
kommt die Beleuchtung des prächtigſten ſonnenſtrahlenden
Maientages aufs glücklichſte zum Ausdruck Der alte
Pavillon mit ſeinem roten Schieferdach dann ein Stück
der hiſtoriſchen Kolonnaden beſchirmt und beſchattet von
der rieſigen Baumkrone eines blühenden Kaſtantenbaums
auf dem jeder Pinſelſtrich mit liebevoller Sorgfalt geführt iſt
gehören zu dem Beſten was wir je von Meiſter Kammrath

geſehen haben gStrafbare Dankbarkeit
Mit dem Dank an die Gerichte ſoll man ſparſam um

gehen wenn die Dankesbezeugung nach Spott klingt gibt s
dafür Haftſtrafe Das lehrt wieder folgender Fall der ſich
hier zutrug

Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 44jährige Handelsmann
Otto Hoppe aus Unterteutſchenthal hob in der Nacht zum
6 Juni in ſtark angetrunkenem Zuſtande vor der Wohnung
eines Bergmannes in er e einen Fenſterladen
aus und ſchlug eine Fenſterſcheibe ein ſo daß die Splitter

elen Die erſchreckten Kleinen

kurzerhand einen Stein gegen den warf Rachher
leiſtete er aber dem von der Verletzung Blutenden Beiſtand
und brachte ihn nach Hauſe Jnfolge des nächtlichen Aben
teuers erhielt Hoppe eine Anklage wegen Sachbeſchädigung
Vor dem Schöſfengericht gab er an abſolut nicht mehr zu
wiſſen was er in jener Nacht getan e Der Bergmann
äußerte als Zeuge die Anſicht Hoppe habe vermutlich in der
Betrunkenheit die fremde Wohnung für ſeine eigene ge
halten und deshalb r das Fenſter einſteigen wollen Das
Gericht erachtete in Anbetracht der Vorſtrafen Hoppes eine
ſeggoſe in der empfindlichen Höhe von 100 Mark für an

eigt
Nach der Urteilsverkündigung bemerkte Hoppe ärgerlich

Jch bedanke mich auch vielmals meine Herren Infolge
dieſer ſpöttiſchen Aeußerung wurde er wegen Ungeblhr vor
Gericht in eine ſofort zu vollſtreckende von
24 Stunden genommen Er erlaubte ſich hiergegen den
Proteſt Aber ich kann mich doch bedanken Der Erfolg
ſeiner nicht allzu geſchickten Proteſtnote war eine weitere
Haftſtrafe von 24 Stunden Unter lebhaftenAeußerungen des Unmuts wurde er dann in die Haftgelle

abgeführt

Die Taxen für Stellenvermittler
Die neuen Taxen für die Stellenvermittler Gebühren ſind

nunmehr feſtgeſetzt worden und treten am 1 Oktober d J in Kraft
Die Gebühren ſind je zur Hälfte vom Arbeitgeber und Arbeit
nehmer zu zahlen ſofern beide Teile die Tätigkeit des Stellen
vermittlers in Anſpruch genommen haben Die Stellenvermittler
ſind dabei in folgende drei Kategorien eingeteilt worden 1 ge
werbsmäßige 2 Herausgeber von Stellen und Vakanzenliſten
3 nicht ge werbsmäßige Stellenvermittler Die Taxen ſind ver
ſchieden je nach der Art der vermittelten Stelle Wir geben im
folgenden die wichtigeren Gebührenſätze wieder

Bei der gewerbsmäßigen Vermittlung von
ſchaft lichem Aufſſichtsperſonal Jnſpektoren Vögte Wirt
ſchafter und Wirtſchafterinnen Brennmeiſter Ober Schweizer
Förſter Gärtner Wirtſchaftsvolontäre und Lehrlinge Buchhalter
und Sekretäre darf nur ein Höchſtbetrag von 6 Mark erhoben
werden

Für aus ländiſches landwirtſchaftliches Geſinde Knechte
Mägde Kuhfütterer Melker uſw 15 Mark

Für jede arbeitsfähige Perſon einer Arbeiterfamilie 4 Mark
Für inländiſche Tagelöhner 3 Mark
Für ausländiſche Saiſonarbeiter 3 bis 8 Mark je nach

der Jahresgeit Bei
Vermittlung von ſtädtiſchem Geſinde

Dienſt und Hausperſonal Diener Leibjäger Kutſcher ſtädt
Wirtſchafterinnen Stützen Hausdamen Erzieherinnen Gouver
nanten Kindergärtnerinnen Kochperſonal im Haushalte Dienſt
Stuben und Hausmädchen uſw 6 Mark

ür Ammen 15 Mark
Männliches und weibliches Aushilfsperſonal dieſer

Art für beſtimmte Arbeiten oder Gelegenheiten z B Servier
frauen Reinmache Scheuer Koch Waſchftauen Näherinnen
Plätterinnen uſw für jeden Vermittlungsfall 30 Pfennig

Für Gaſt und Schankwirtſchafts Perſonal lautet
die Taxe bei männlichem Aufſichtsperſonal Direktoren Geſchäfts
führern Küchenchefs Büfettiers Buchhaltern Hotelportiers uſw
auf 6 Mark

Bei Kellnern Köchen Kontrolleuren Zapfern Wirtſchafts
fräuleins Kochmamſells Büfettdamen Kaſſiererinnen Hotel
Hausdienern und Pförtnern uſw 4 Mark

Für alles ſonſtige männliche oder weibliche Perſonal ein
ſchließlich der Kellnerinnen 2 Mark

Für Aushilfsſtellen dieſer Art 20 Pfennig
Endlich folgen die Stellen in ſonſtigen Gewerben in

Handel und Jnduſtrie in künſtleriſchen und techniſchen Be
rufen im Unterricht Bureaudienſt im Sanitäts Bade und
Pflegeweſen uſw alſo Stellen als Redakteur Direktor Geſchäfts
führer Jngenieur Werkmeiſter Buchhalter Agent Bankbeanmter
Privatlehrer und lehrerin Kommis Handlungsgehilfe und Ge
hilfin uſw Hier richtet ſich die Taxe des Vermittlers nach dem
Monatsgehalt der vermittelten Stelle bis 100 Mark
Monatsgehalt ſind 5 Mark von 101 bis 150 Mark ſind 10 Mark
und bei mehr als 150 Mark 15 Mark Gebühr zu zahlken

Eine Sonderta re iſt für inländiſche gelernte gewerbliche
Arbeiter und Arbeiterinnen und Handwerksgeſellen auf 2 Mark
feſtgeſetzt

Für Hilfsperſonal und ungelernte Arbeiter 1 Mark Berlin
bezw 3 Mark Provinz

Für ausländiſche Jnduſtriearbeiter je nach der Jahreszeit
2 bis 6 Mark

Die gewerbsmäßigen Herausgeber von Stellene und
Vakanzen Liſten dürfen für Abonnement und Jnſerate nur
beſtimmte Sätze je nach Häufigkeit des Erſcheinens der Liſte
1 bis 2 Mark bezw 10 bis 15 Pfg pro Zeile erheben und für die
Einzelnummern nicht mehr als 30 Pfg berechnen

Bei der nicht gewerbsmäßigen Stellenvermittlung
für Geſinde landwirtſchaftliches und Gaſtwirts Perſonal endlich
wird die Taxe der zuläſſigen Gebühren für die einzelnen Ver
mittlerbetriebe beſonders feſtgeſetzt ſoweit nicht die Befreiung von
den Miniſterialvorſchriften widerruflich bewilligt iſt ſoweit dies
nicht geſchehen iſt iſt der Betrieb obiger Arten von nicht gewerbs
mäßiger Stellenvermittlung ohne ortspolizeiliche Genehmigung
vom 1 Oktober d J ab gemäß e 15 16 des Stell Verm Geſ
ſtrafbar

landwirt

Ordensauszeichnungen

Den penſionierten Eiſenbahnzugführern Guſtav Braunack
und Anton Korn hier wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens verliehen

Der Polizeiwachtmeiſter Chriſtian Noack hier erhielt das
Allgemeine Ehrenzeichen

Rekruten Einſtellung
Die Einſtellung der Rekruten beim IV Armeekorps erfolgt in

dieſem Jahre an den nachſtehenden Tagen
Mannſchaften des Bezirkskommandos Oekonomiehandwerker

Militärkvankenwärter am 1 Oktober Mannſchaften der Kavallerie
reitetrden Artillerie Beſpannungs Abteilung und Tratn am
5 Oktober Pioniere fahrende Feldartillerie und Fußartillerie
am 12 Oktober Jnfanterie aller Garniſonen in die Regiments
Stabsquartiere und Jäger am 13 Oktober

Das Abiturientenexamen beſtanden am Stadtgymnaſium fol
gende 15 Oberprimaner Paul Brügert Heinrich Effe Alfred
Geneſt Kurt Herrmann Rudolf Hädicke Kurt Hoell Hermann
Loofs Guſtav Madaus Karl Heinrich Menzel Werner Mulertt
Ernſt Opitz Hellmuth Rogge Richard Sander Hans Martin
Schulz und Hermann Seil Vier wurden auf Grund der ſchriftlichen
Arbeiten im Mündlichen befreit Die Prüfung leitete Oberſchul

begannen laut zu heulen worauf ihr Vater dem Störenfried I rat Troſien
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Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins E V unter
nimmt am kommenden Sonntag einen Ausflug nach Merſeburg
zur Beſichtigung von Dom Schloß und Ständehaus Treffpunkt
nachmittag 3 Uhr im Heim Gr Brauhausſtraße 15

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Juwelier Walter einen Vor
trag mit Lichtbildern halten über das Thema Eine
Reiſe um die Erde Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zu
tritt koftet 10 Pfg

BritanniaSportplatz friiher 96er Plbatz Am kommenden
Sonntag eröffnet der H F C Britannia ſeinen neuen Sportplatz
am Sportpark mit einem Wettſpiel gegen den Kaſſeler Fußball
verein welcher der Meiſterſchaftsklub im Verband weſtdeutſcher
Ballſpielvereine iſt und erſt in letzter Zeit gegen Leipziger Vereine
recht gute Reſultate erzielte Aber ouch Britannia befindet ſich
zurzeit in vorzüglicher Form wie deren letzte Reſultate deutlich be
weiſen Konnten ſie doch von den 12 letzten Spielen 9 für ſich
entſcheiden und nur der Saalegaumeiſter Wacker konnte ihnen
am letzten Sonntage die knappe Niederlage von 0 bereiten da
ſie mit mehreren Erſatzleuten der z Z ſtärkſten Mannſchaft

Wackers gegenüber treten mußten Der Torunterſchied bei dieſen
12 Spielen war 52 15 gewiß ein ſchöner Erfolg der erſten Bri
tannia Elf

Frauenbewegung Jn unſeren Artikel Gibt es eine bürger
liche und eine proletariſche Frauenbewegung Nr a30 der Saale
Ztg hat ſich cin bedauerlicher Fehler eingeſchlichen Es muß
im letzten Abſatze heißen Nicht bürgerliche und proletariſche
ſondern unpolitiſche wirtſchaftliche und politiſche ſozialiſtiſche
Frauenbewegung

h

Aus dem eserkreise
Für die Veröſfentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für 73 bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesl n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e e

Die Kaufmännische Ortskrankenkasse
und der Herztekonflikt

Der Einſender der Zuſchrift von geſtern meint es mit beiden
Teilen ſehr gut irrt aber in vielen und weſentlichen Dingen
Es iſt dieſes Mal den Aerzten gar nicht um die Erhöhung
ihrer Honorare zu tun ſondern hauptſächlich um die Un
abhängigkeit von den Kaſſenvorſtänden und die Sicherung
ihrer Exiſtenz als freie Aerzte die nicht durch Machtwort von der
Praxis ausgeſchloſſen werden können Das einzige Mittel hierzu
iſt die freie Arztwahl unter Aufſicht der Standesvertretung Dieſe
iſt auch das einzig würdige Syſtem für die Kranken die in Zukunft
jeden Arzt auch den Spezialarzt ſofort konſultieren können und
nicht erſt auf Erlaubnis wie der Herr Einſender behauptet Ein
Wechſel des Arztes ſoll allerdings während der Dauer einer Krank
heit erſt auf Antrag möglich ſein um den Simulanten zu ſteuern
die überall herumziehen

Der Kampf gegen den Leipziger Verband der Aerzte mit ſeinen
25 000 Mitgliedern geht in Aerztekreiſen nur von einer kleinen
Gruppe hochfixierter Kaſſenärzte aus die ſich im Reichsverband
zuſammengeſchloſſen haben Man kennt ihre Anzahl nicht gerau
da ſie verheimlicht wird ſchätzt ſie aber auf 200 300 dreihunoert
Vertreter dieſer Gruppe ſind auch im Haag bei dem internationalen
Arbeiterkongreß gegen die geſchloſſene deutſche Aerzteſchaft auf
getreten

Die von dem Herrn Jntereſſenten gewünſchte Einigung beider
Parteien iſt nicht mehr möglich weil die Halleſchen Aerzte mit
den neuen ärztlichen Kaſſenbeamten die ihnen in den Rücken
gefallen ſind nicht arbeiten werden Es lann ſich hier nur um eine
Entſcheidung für oder gegen die freie Arztwahl handeln weil
nur unter dieſer Fahne die Einigung aller hieſigen Aerzte ohne
Ausnahme möglich war

Auch ein Jntereſſent
t

Eerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle a 15 September
Lattcherſtreiche

Der Dreher Kurt Fuchs und der Arbeiter Kurt Diene
mann von hier beläſtigten eines Juliabends in angetrunkenem
Zuſtande in der Delitzſcherſtraße junge Fabrikarbeiter und arbeite
rinnen in der gemeinſten Weiſe Wenn ſich die VBehelligten die
rohe Anrempelung verbaten erhielten ſie noch obendrein Fauſt
ſchläge ins Geſicht Beſonders rüde benahm ſich der wegen Roheits
vergehens bereits vorbeſtrafte Fuchs Dieſer ſteht bei der Polizei
in dem Rufe wenig zur Arbeit aber ſehr zu Straßenrüpeleien zu
neigen Gegen einen Polizeiſergeanten der den Roheiten der
beiden Angetrunkenen Einhalt tat erlaubte ſich Fuchs die un
flätigſten Schimpfreden Vom Schöffengericht wurde er wegen
groben Unfugs und Beamtenbeleidigung zu zwei Wochen He
fängnis und ſechs Wochen Haft verurteilt Der woch
unbeſtrafte Dienemann kam mit einer Geldſtrafe von 40 Mark

Reichstreuer Lump
Zwei 19jährige Burſchen aus Nietleben die Arbeiter Otto

Schopp und Fritz Damm beleidigten in der Nacht zum 10 Juli
den dortigen Nachtwächter durch grobe Schimpfworte Unter
andern verwerteten ſie auch die ſonderbare Vezeichnung Reichs
treuer Lump Vor Gericht entſchuldigten ſie ſich mit ſinnloſer
Betrunkenheit Der Gerichtshof erkannte gegen beide auf je
30 Mark Geldſtrafe Jn der Urteilsbegründung wurde das rohe
Verhalten jo junger Leute als ſehr bedauerlich bezeichnet

Rüpelei
Der vorbeſtrafte 28jährige Schloſſer Kurt Böge aus Nade

well wurde in der Nacht zum 16 Juni in einer Ammendorfer Be
dürfnisanſtalt von dem 76jährigen Wärter wegen einer Unſauber
keit zurecht gewieſen Sofort packte er den alten Mann an der
Kehle würgte ihn und warf ihn gegen die Wand Auch gegen
einen zu Hilfe gerufenen Polizeiſergeanten zeigte der rohe Menſch
ſich widerſetzlich und beleidigte ihn Das Schöffengericht beſtrafte
Vöge unter ſcharfer Rüge ſeiner großen Roheit mit zwölf
Tagen Gefängnis

Provinzial Iachrichten

Eine erſchütternde Tragödie
Kaſſel 13 Sept Vei einer hieſigen Familie befand ſich im

Juni und Juli d J der ſchon ſeit Jahren am Sennegal und Niger
lebende Bruder des Hausherrn ein Arzt zu Veſuch Unter den
Raritäten die er aus Afrika mitgebracht befand ſich auch eine
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pergiftete Pfeil und desgleichen Lanzenſpitze
Das Pflanzengift in welches die beiden Waffen getaucht waren
ſollte wie der Onkel der Familie des Bruders erzählte ſo ſcharf
ſein daß derjenige der ſich auch nur leicht die Haut mit einer
der beiden Spitzen ritzte ſchon wach Verlauf einer Stunde unter
qualvollen Schmerzen ſterbe Doch wies er zugleich eine kleine
Tonröhre vor in der ſich ein nicht minder ſcharfes Gegengift be
fand Ein Tropfen dieſer klaren Flüſſigkeit in die Wunde ge
träufelt genügte um ſofort die verderbliche Wirkung des erſten
Giftes aufzuheben

Um ſeine Verwandten zu überzeugen ritzte er ſich ſelbſt mit
der vergifteten Pfeilſpitze die Haut ſo daß etwas Blut heraus
quoll Raſch nahm der kleine Hautriß am Rande eine ſchwarz
blaue Färbung an und Hand und Arm begannen ſtark anzuſchwellen
Doch ſchwanden dieſe Symptome ſofort wieder nachdem der Arz
aus dem Tonröhrchen einen Tropfen des Gegengiftes in die kleine
Wunde hineingeträufelt

Ende Juli trat der Arzt die Rückreiſe nach Afrika an ohne
beim Einpacken gewahr zu werden daß ſich weder die vergiftete
Pfeilſpitze noch das kleine Tonröhrchen bei ſeinen Effekten befand
Dann kamen die Schulferien und die drei Söhne der Familie
ſeines Bruders verbrachten dieſelben in der Familie eines am Harze
wohnenden Freundes Da der 15jährige Knabe auf ſein Bitten
hin vom Wiederbeginn der Schulzeit an das dortige Realgym
naſium beſuchte kehrte er gar nicht wieder nach Kaſſel zurück wohl
aber erhielt der Vater zu Anfang der vorletzten Woche ein Tele
gramm welches ihn ſofort zu dem Sohn berief BVeſtürzt reiſte der
Mann nach Quedlinburg ab Als er bei der Familie eintraf die
ihm mit verweinten Augen entgegentrat führte man ihn in ein
Gemach in dem zwei Leichen lagen die ſeines Sohnes und
die eines gleichaltrigen Knaben der Familie

Wie ſich ergab hatte der Knabe damals in Kaſſel dem afri
kaniſchen Onkel die vergiftete Pfeilſpitze und die Tonröhre mit
dem Gegengift fortſtibitzt und mit beiden Gegenſtänden an ſeinem
jetzigen Aufenthaltsorte allerlei Experimente ausgeführt Als er
letzthin wieder einmal ſeinem Freunde und ſich ſelbſt den Arm
mit der vergifteten Pfeilſpitze verwundet und dann das Gegengift
in Anwendung bringen wollte ergab ſich daß das Tonröhrchen
nicht einen Tropfen des Gegengiftes mehr enthielt Beide
Knaben mußten elend und unter qualvollen
Schmerzenſterben

Nobler Verzicht
Quedlinburg 14 Sept Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung

gelangte eine Vorlage des Magiſtrats zur Annahme wonach dem
Shadtbaurat Voß als Zeichen der Anerkennung für ſeine Verdienſte
um die Herſtellung der Kanaliſation eine Ehrengabe von
5000 Mark bewilligt wurde

Dieſer Beſchluß fand in der Bürgerſchaft wenig Zuſtimmung
beſonders weil den Veteranen keine Ehrengabe bewilligt worden
war Daraufhin hat Stadtbaurat Voß dem Magiſtrat mitgeteilt
daß er unter dem Ausdruck des Dankes für die Anerkennung ſeiner
Tätigkeit die Annahme der Ehrengabe ablehnen müſſe wegen der
Erregung in der Bürgerſchaft über die angeblich ungerechtfertigte
Gewährung der Entſchädigung

Ummendorf 13 Sept Der reiche Mann ohne Ein
kommen Der kgl Domänenpächter Oberamtmann Dr Ernſt
Mittag hat ein Gut von 8000 Morgen in Weſtpreußen gekauft
und iſt dahin übergeſiedelt Hier zahlte er weder Einkommenſleuer
noch trug er etwas zu den Schullaſten Kirchenſteuern und Armen
laſten bei Aber die Mittel ein 8000 Morgen großes Gut zu
kaufen beſaß er

Barleben 13 Sept Einen Rieſenrettich erntete
Herr Friedr Fechner in ſeinem Garten Der Rettich wog 5 Pfund
300 Gramm

Späningen Altmark 13 Sept Ein probates
Mittel um allzu ſitz und trinkfeſte Gäſte nach Hauſe zu brin
gen wandte der Gaſtwirt im benachbarten Dorfe N an Mit
allen Zeichen der Angſt und Aufregung ſtürzte der Brave ins Gaſt
zimmer mit dem alarmierenden Rufe Js Füer is Füer int
Noabersdörb lüt t ok all Wenige Sekunden ſpäter waren die
Zecher im Dunkel der Nacht verſchwunden und der Wirt im
erſehnten Ruhebette

Weimar 15 Sept Die Zollſtellen in Buttſtäd
Blankenhain Vacha und Gerſtungen ſind mit dem
1 Oktober d J aufgehoben und die Bezirke der Zollſtellen Butt
ſtädt und Blankenhain dem Zollamt in Weimar die Bezirke der
Zollſtellen Vacha und Gerſtungen dem Zollamt in Eiſenach zugeteil
worden Mit dem gleichen Zeitpunkte iſt der Zollſtelle in Allſtedt
die Befugnis zur Abfertigung ausländiſcher Poſtſtücke wieder ent
zogen worden

Jena 15 Sept Der Aniverſitätsprofeſſor Dr
jur Heinrich Gerland hier iſt als akademiſcher Mat bei
dem hieſigen Oberlandesgericht angeſtellt worden Er tritt an die
Stelle die bisher der Geheime Juſtizrat Profeſſor Dr Dan z inne
hatte

Erfurt 14 Sept Der Schwindler am Telephon
Geſtern wurde der Alte Ratskeller von einer Perſon telephoniſch
angerüfen die ſich als Vorſitzender eines dort tagenden Vereins
vorſtellte und den das Telephon bedienenden Kellner bat von
einem alsbald eintreffenden Boten eine quittierte Rechnung des
Lithographen B entgegenzunehmen und einſtweilen den Betrag
von 18,40 Mark auszulegen Es kam auch bald darauf ein unge
fähr 13 Jahre alter Knabe der die Rechnung präſentierte und ſich
dabei auf das telephoniſche Geſpräch des Herrn Vorſitzenden mit
dem Kellner berief Dieſer bezahlte 18,40 Mark aus ſeiner Taſche
mußte aber hinterher zu ſeinem Schmerze erfahren daß er einem
Betrüger zumn Opfer gefallen war Der Vereinsvorſitzende wußte
von einem Telephongeſpräch mit den Kellner nichts und der Litho
graph B hat keine Forderung an den betreffenden Verein
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Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Profeſſor der Chemie Geheime Rat Exzellenz Dr Adolf
Ritter v Baeyer in München wurde zum Aſſocis Etranger des
Inſtitut de France zum Ehrenmitglied der Socisté Chimique de
France in Paris und der American Philoſophical Society zu
Philadelphia der Profeſſor für ariſche Philologje Geheime Rat
Dr Ernſt Kuhn München zum Ehrenmitglied der Royal Aſiatic
Society in London ernannt Der ordentliche Profeſſor der Dog
matik in Tübingen Traub der Nachfolger Profeſſors v Buder
iſt von der theologiſchen Fakultät in Halle zum Ehrendoktor er
nannt worden Hofrat Profeſſor Dr Skraup in Wien iſt
plötzlich geſtorben Der Berliner Rechtslehrer Geheimer Juſtiz
rat Profeſſor Dr Otto Gier ke wurde von der rechts und ſtaats
wiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität Münſter i W zum
Ehrendoktor ernannt Geheimrat Gierke beging erſt kürzlich die
goldene Doktorjubelfeier Der Oberingenieur bei der Firma
Eſcher Wyß u Co in Zürich Dr Jng Ernſt Braun wurde
zum etatsmäßigen Profeſſor in der Abteilung für Maſchinen
ingenienrweſen der Techniſchen Hochſchule zu Hannover ernannt

ihm wurde die Profeſſur für Waſſerkraftmaſchinen Regulatoren
Geſchichte des Maſchinenbaus übertragen Die fünfzigjährt
Doktorjubelfeier beging der berühmte Phyſiologe ſächſiſche
Rat Profeſſor Dr med et phil Ewald Hering in Lei Seh

Er iſt am 5 Auguſt 1834 zu Alt Gersdorf geboren Pwig
Jn Küsnacht bei Zürich ſtarb der 61jährige Hiſtoriker Pr

Dädliker Verfaſſer des berühmten 12 Bände umfaſſende
Schweizer Geſchichtswerkes er wirkte 38 Jahre am Lehrerſemine
zu Küsnacht Jn Genf iſt der ord Prof für praktiſche v
an der dortigen Univerſilät Dr Marc Doret im Titer von 6
Jahren geſtorben Dem Vernehmen nach iſt der Dozent für
Heizung Lüftung und Beleuchtung an ver Techn Hochſchule r
Hannover DiplomJngenieur Karl Aſchof mit Beginn des bwor
ſtehenden Winterſemeſters zum Dozenten für Maſchinenelemente
am Staatlichen Technikum in Hamburg berufen worden Für
die vertretungsweiſe Abhaltung mathematiſcher Vorleſungen und
Uebungen an der Akademie in Frankfurt a M iſt zur Ergänzun
der Lehrtätigkeit des Prof Dr Brendel für das Winterſemete
der Prof an der Univerſität zu Klauſenberg Dr Schleſing er
gewonnen worden Am 15 d M findet in Drontheim
in Gegenwart des Königs Haakon die Einweihung der Tech
niſchen Hochſchule ſtatt für deren Errichtung das Storthing
im Jahre 1900 die nötigen Mittel bewilligt hatte Die Koſten der
Bauten betragen etwa 216 Millionen Mark Außerdem hat die
Stadt Drentheim einen Beitrag von 600 000 Mark beigeſteueri und
den Grund und Boden für die ganzen Anlagen hergegeben

Ein Glückwunſch der Kaiſerin
Kaiſerin Auguſte Viktoria hat an die Baronin Ebner

Eſchenbach anläßlich ihres 80 Geburtstages ein Telegramm
gerichtet worin ſie in überaus warmen Worten der Anerkennung
des dichteriſchen Schaffens der Jubilarin gedenkt und Glückwünſche
für ein ferneres geſegnetes Wirken entbietet

Theater ung Ausik

Sine eigenartige Fieskovorstellung
Während des Taubſtummenkongreſſes in Wien fand im

Thaliathecter des Arbeiterheims zu Ottakring eine eigenartige
Produktion ſtatt Taubſtumme führten vor einem taubſtuntmen
Publikum Schillers Ffesko auf Der Spielleiter hat ſeit
dem Juni raſtlos geprobt und auch die Dichtung für ſeinen Zweck
verarbeitet Der Schillerſche Text ſelbſtverſtändlich gekürzt und
auf den ſachlichen Jnhalt reduziert wurde in der Geberdenſprache
der Taukſtummen wiedergegeben Der pantomimiſche Teil war
überaus reich nüanciert ſehr beweglich und in den Affektſzenen
von wirkungsvoller Eindringlichkeit

Die taubſtummen Zuhörer folgten verſtändnisvoll und mit
außerordentlicher Spannung den Vorgängen auf der Bühne Man
darf die Veranſtaltung ſicher als einen Triumph der modernen
Taubſtummenpädagogik betrachten

Bühnenchronik
Albert Baſſſermann nimmt ſeine Tätigkeit im Deut

ſchen Theater als Petruchio in Der Widerſpenſtigen
Zähmung wieder auf

Das zehnjährige Beſtehen des Deutſchen Schauſpiel
hauſes in Hamburg wurde durch eine Neueinſtudierung von

Viel Lärm um nichts gefeiert Es war die erſte Auf
ſührung die Baron Bergers Nachfolger Dr Karl Hage mann
inſzeniert hatte

car Maughans Luſtſpiel Wann kommſt Du wieder
das gelegentlich der Erſtaufführung im Neuen Schauſpielhauſe in
Berlin ſtarken Erfolg erzielte iſt ſofort nach der Première von
Direktor Jarno für das Joſefſtädter Theater in Wien erworben
worden

Ketzte Rachrienten

NRominierung von Reichstagskandidaten
Frankfurt a 15 Sept Die Zentrumspreſſe

in Wiesbaden wird wie die Blätter melden für den zweiten
naſſauiſchen Wahlkreis als Reichstagskandidaten den Land
tagsabgeordneten Generalmajor z D v Klöden Bund
der Landwirte aufſtellen den auch die Konſervativen
unterſtützen Die Mittelſtandspart ei für Heſſen
Naſſau hat ſich auf den Schneidermeiſter Schreiner ge
einigt Damit ſind bereits fünf Kandidaten nominiert

Weitere Verhaftungen in der Borkumer
Spionagraffäre

Köln 15 Sept Emdener Meldungen zufolge erregte
die Verhaftung mehrerer Deutſcher großes Aufſehen
die mit den beiden verhafteten Engländern in die Spio
nagegaffäre rerwickelt ſind und denen vorgeworfen wird
daß ſie den Engländern zur Erreichung ihres Zweckes hilf

reiche Hand geleiſtet hätten Weitere Verhaftun
gen ſtehen bevor Die Kriminalpolizei entfaltet auf
den in Betracht kommenden Jnſeln Borkum Helgoland und

Wangeroog eine überaus lebhafte Tätigkeit

Y VI
München 15 Sept Das Luftſchiff P 6 unter

nimmt morgen eine größere Fernfahrt ins We Wehr
der Richtung auf Traunſte in Um 12 Uhr ſoll die Fa
beginnen und gegen abend die Rückkehr erfolgen
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Permischkes

ger Brand des Karerſerhotels
eine Strafe Gottes

D E K Das in Bozen klerikale Blatt Der
eiroler hat die tiefere Urſache für den Brand des Hotels am
g ererſee entdeckt wie es in Nr 108 vom 8 September ſchreibt
e der Herrgott ſelbſt den Brand veranlaßt für die Sünden
er Fre die in ihm wohnten und angeblich die Mutter
o tt e s beleidigt haben
Anm 15 Auguſt d J wurde das große Hotel am Karerſee

In Kaub der Flammen und immer lauter hören wir in der
anzen Umgegend den Ruf Das war eine Strafe
Fottes Mehrere Hunderte von Fremden hielten ſich zur
Sommersszett in jenem Hotel auf unter denen eine große Anzahl
em Volke Jsrael entſtammte Schon länger ſoll eine Sippe

rieſer Fremden aus JudaPeſt gerade den 15 Auguſt das
Feſt Mariä Himmelfahrt benützt haben zur Verhöhnung der
arienverehrung Beſonders arg wurde dies am 15 Auguſt 1909
cetrieben wo dieſes fremde Gelichter ſich erfrechte in blasphemi
er Weiſe eine Spottprozeſſion zu halten auf die Himmel
ehrt Marias Es wurde nämlich eine Dame in Prozeſſion
an den Karerſee herumgetragen und bereits
atte dieſe nämliche Geſellſchaft beſchloſſen heuer zur Verhöhnung
ter Krönung Mariens eine ſolche Dirne am 15 Auguſt auch
poch zu krönen Aber die Langmut Gottes ſcheint zu Ende ge
gen zu ſein es griff eine höhere Macht ein und ſetzte dieſem
empörenden Frevel ſelbſt die Krone auf die fürchter liche
Feuerkrone unter der am ſelben Feſte den 15 Auguſt 1910
gs ganze Hotel am Karerſee das ſolche infame Läſterer in ſeinen

cRauern barg bis auf den Grund zuſammen brannte Daß die
erwaltung dieſes Hotels oder das Dienſtperſonal über den
Ekandal nicht beſonders informiert ſei wollen wir gerne zu

ben

Was die Spottprozeſſionen und Marienbeleidigungen am
15 Auguſt betrifft ſo hört man davon zum erſten Mal wenn ſie
wirklich ſeit Jahren ſtehende Uebung der Hotelgäſte am Karer
ſe geweſen wären hätte die ultramontane Preſſe längſt Lärm ge
ſchlagen Es handelt ſich alſo fraglos um ad hoe erfundene Ge
ſchichten um die Legende von der Strafe Gottes die ja ſchon
bei dem Erdbeben von Meſſinag eine Rolle ſpielte begründen zu
Iännen Tatſächlich beweiſt man mit dem Geſchreibſel aber nur
taß im ſchönen Tirol das ſo gern das Geld der Fremden nimmt
fellenweis noch derſelbe Aberwitz zu Hauſe iſt wie im ſchwärzeſten
Mittelalter

Von der Cholera

Das B meldet Unter choleraähnlichen Erſchei
nungen iſt Mittwoch nacht der 39jährige Jngenieur de
Großen Berliner Straßenbahn Guſtav Meyersberg aus
Schöneberg erkrankt ſo daß er auf Anordnung eines Arztes
nach dem Auguſte Viktoria Krankenhaus Schöneberg trans
rortiert wurde Auch ſeine Wirtſchafterin fand aus
Sicherheitsgründen in dem Krankenhaus Aufnahme Die
Verwaltung des Krankenhauſes hatte einen beſonderen Pa
rillon für Choleraverdächtige zur Verfügung der ſchon beim
Auftreten der erſten choleraverdächtigen Erkrankungs
fälle in Berlin eingerichtet worden war Jn Schöneberg
waren bis jetzt noch keine choleraähnlichen Erkrankungen zu
verzeichnen Ob es fich in dieſem Falle um wirkliche Cholera
handelt muß erſt die bakteriologiſche Unterſuchung ergebetn
die ſofort eingeleitet wurde und im Jnſtitut für Jnfektions
krankheiten vorgenommen werden wird Außerdem führt
auch das bakreriologiſche Unterſuchungsamt des Kranken
hauſes eine Unterſuchung

Jngenieur Meyersberg ſtammt aus Wien Sein Be
ruf bringt viele Geſchäftsreiſen mit ſich und auch in den
letzten vier Wochen hielt ſich Meyersberg wieder

in Konſtantinopel
auf Erſt vor fünf Tagen kehrte er nach Schöneberg zurüg
Herr Meyersberg fühlte ſich vollauf geſund und tat auch ber
der Großen Berliner Straßenbahn ſeinen Dienſt Mittwoch
erkrankte er dann plötzlich an Brechdurchf all Da ſein
Vefinden ſich in der Nacht weſentlich verſchlimmerte holte
die Wirtſchafterin Donnerstag in früher Morzenſtunde
einen Arzt der den Kranken genau unterſuchte und ſchließ
lich Choleraverdacht für vorliegend erachtete Meyers
berg wurde darauf mit einem Krankenwagen der Schöne
berger Feuerwehr nach dem Krankenhaus geſchafft ebenſo
die Wirtſchafterin Hier wurden beide ſofort in Quaran
täne genommen

Auch
aus Berlin

iſt ein neuercholera verdächtiger Fall zu melden
Jn die Jſolierbaracken des Rudolf Virchow Krankenhauſes
wurde Mittwoch abend der 24jährige Hausdiener Jakob
Ulfius eingeliefert Alfius iſt in einem Cafe in der
Friedrichſtraße angeſtellt und erkrankte im Laufe des Mitt
wochs Der hinzugezogene Arzt ließ den Patienten unterden üblichen Vorſichtemaßregen in das Virchowkrankenhaus

ſchaffen Hier liegen außerdem nur noch zwei Perſonen
Frau Juliane Woitaſſeck aus der Granatenſtraße 6 inReinickendorfOſt und die Ruſſin Sonja Geiſen die auf
er Fahrt von Karlsbad nach Berlin im Eiſenbahnzuge er
rrankt war Dieſe beiden Patientinnen werden wahrſchein
lich in den nächſten Tagen entlaſſen werden könen

Hundertundſiebzig Fuder Roggen der Stadt Berlin ver
brannt Auf dem ſtädtiſchen Gute Buch auf der ſogenannten
Schäferei wütete ein großer Scheunenbrand der das Ein
greifen nicht nur der ſtädtiſchen Gutswehr ſondern auch faſt
aller benachbarten Feuerwehren notwendig machte Trotzdem
wurde der ganze Roggenvorrat 170 Fuder ein Raub
der Flammen Der Schaden beträgt ungefähr 25 000 Mark
r durch Verſicherung gedeckt iſt Dem Anſchein nach liegt
rendſtiftung vor denn Augenzeugen wollen geſehen haben

e s Feuer an verſchiedenen Stellen auf einmal aus
e Erſt vor kurzem hat ebenfalls in Buch ein großes

chadenfeuer ſtattgefunden
za Ein Bauunfall mit tödlichem Ausgang hat ſich auf dem Schul
ausneubau an der Ecke der Kugler und Stahlheimerſtraße zu

ein zugetragen Zur Veförderung von Materialien iſt dort
e Laſtenzug errichtet der von einem Schwungrad betrieben wird
ma am Dienstag funktionierte dieſer Aufzug nicht vorſchrifts
7 tig ſo daß einige Reparaturen an ihm vorgenommen wurden
du Mittwoch nachmittag ein Steinarbeiter eine Laſt Steine auf
dem Aufzug beförderte fand er plötzlich oben auf dem Bau einen
fang ter tot vor Dem MannwarderOberkörper
w ſt Ju einer unkenntlichen Maſſe zerquetſcht

orden Der Tote war der Maſchiniſt Wilhelm Splittgerber

Z

aus der Rheinsberger Straße Die Leiche wurde nach dem Schau

hauſe gebracht Splittgerber war in das Schwungrad geraten und
auf dieſe Weiſe zermalmt worden

Bauunglück Jn der Bartholomäusſtraße zu Hamburg
ſtürzte aus unbekannter Urſache ein Neubau ein ſechs Ar
beiter wurden unter den Trümmern begraben vier wurden
ſchwerer zwei leichter verletzt

Plötzlicher Tod eines Gelehrten Auf dem m
von Rocheſter ſtürzte der Präſident der Königlich Medi
ziniſchen Akademie von Jrland Dr Atthill tot nieder Er
hatte verſucht den ſich ſchon in Bewegung ſetzenden Zug
noch durch Laufen zu erreichen und war dabei vom Schlag
d worden Der Gelehrte hat ein Alter von 82 Jahren
erreicht

Der Sonderzug mit den deutſchen Aerzten durch einen
Felsſturz geföhrdet Einer großen Gefahr ſind die augen
blicklich auf einer Studienreiſe durch Schweizer Bäder be
griffenen deutſchen Aerzte entgangen Durch Aufmerkſam
keit des Bahnwärters wurde nämlich der Sonderzug der mit
175 deutſchen Aerzten beſetzt war vor der Entzleiſung be
wahrt Ein S hatte beim Simplontunnel 5 Minuten
vorher eine Schiene verbogen Der Bahnwärter brachte den
Zug zum Stehen die Ausbeſſerung des Schadens dauerte
zwei Stunden Eine Sammlung für den Bahnwärter er
gab einige hundert Mark

Ein Dorf in Flammen Der größte Teil des Dorfes
Sabiellen bei Allenſtein iſt Mittwoch durch ein Groß
feuer zerſtört worden 40 Gebäude große Erntevorräte
und riel Vieh ſind den Flammen zum Opfer gefallen Die
Abgebrannten von denen faſt niemand verſichert war ſind
vollſtändig ruiniert

Von Aepfeldieben erſtochen Der Feldſchütze Luft überraſchte
in der Nähe von Neuiſenburg in Heſſen Aepfeldiebe Es kam zum
Handgemenge bei dem der Feldſchütze niedergeſtochen wurde

Verſchüttet Bei Dannenberg Elbe wurden zwei Kinder der
Familien Wappaus und Burmeiſter in einer Sandgrube beim
Dorfe verſchüttet Beide Kinder konnten nur als Leichen geborgen
werden

Handol T umd Verkehr

Berlüner Börsse
Telephonischer Bericht der Sa ale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,50 Diskonto 190,25 Deutsche

Bank 255,75 Berliner Handelsgesellschaft 168,87 Dresdner Bank
159,75 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 180,50 Lom
barden 22 62 Kanada 191,25 Baltimmore 106,63 Laurahütte 177,50
Bochumer Guss 256,87 Gelsenkirchen 215 62 Harpener 199,37
Deutsch Luxemburg 204 Phönix 247 25 A G 285,75 Siemens

Halske 258,75 Hamburger Paketfahrt 143,37 Nordd Llovd
119,25 Gr Berl Strassenbahn 187,25 Warschau Wiener 194
endenz Bihig

Am Kassamarkte notierten höhgr Akt Ges f Ver
kehrswesen 2,60 Löwenbrauerei 3,25 Breftenburg Zeinent 3,59
Obersohlesische Zement 7,50 Giesel Zecment 6 Schwanebeck
Zement 4 Stettin Bredow Zemert 3,75 Wicking Zement 3
Finkenberg Zement 1,50 Gr Sttelitz Zement 5 Adler Fahrrad
4,50 Alevanderwerke 2,75 Aluminium Ind Ges 1,50 Kappel
Masch 5 Kronprinz Metall 2 Kupferwerk Deutschland 3 ILoewe

Co 1,56 Orenstein Koppel 2 Höcnster Farben 3,50 Chem
Werke Charlottenburg 3,50 Baver Zellutoid 1,25 Berg Märk
Ind Ces 2,50 Deutsche Gasglühlicht 8 Deutsche Tieifbohr efGs
2 Hotelbetriebs Ges 3,50 Thörls Oelfabrik 3 Schweig Glas
hütte 1,75 Fröbeln Zucker 1,59 Kruschwitz Zucker 2 Zellstoff
Waldhof 2 Harburg Wien Gummi 4,50 Arenberg Bergwerk 12
Consolidation 4,60 Donnersmarckhütte 4 Lauchhatminer 3,40
Sàchs Cussstahl 2 Adler Zement und Hemmoor Zement 6 Vor
wohler Zement 6 Kartonnagen Industrie 9 Proz niedriger
Julius Berger 50 Schwabenbräu 3 Lüdenscheider Metall 1,75
Seebeck 3 Buckau Chem Fabr 1,50 Stodick Co 6 Union
Chem Fabr 25 Gust Genschow 25 Kahla 3,59 Pressspan
fabrik 7 O Lorenz 2,50 Thomöl 3 Hildebrand Mühlenwerke 5
Iugo Schneider 7 Proz

Zum Kurszettel Berlin 15 Sept 49 Badische StaatsAnleihe 0809 unk 18 10150G 4 Bayrische Staats Anl 101,000
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,25bG 49 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
91,00G 30 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,00b G 3 Deutsch
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,00b G 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 25b B
31 Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,40G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,000
31 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 096 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unkK
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,00G 4profr
Hessische Komm Obl XII 101,60G 31 o Oesterreichischbe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Al Deutsohe Solvay
Werke 103,40b G 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,00b G FPelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,30b
Londoner Börse vom 15 Sept Es notierten Engi Konsols

80,75 Rio Tinto 67,75 Geduld 2,06 Goldfields 6,30 Steel com 70,87
Steel prets 119,75 Rand Mines 8,76 Anaconde 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 15 Sept

Geld Brier Geld BrretAdler Kali A Hugo 7000 7150Alenendershall l 1,400 1 1,600 Immenrodse 7200 7300
Beienrode 6600 6700Johannashall 5300 5400
Burbach 18,000 18,800 Justus 1 120 121Oarlsfund 7700 7800 Kaiseroda 10 ,500 10 700
Ceeilientiali S Krügershall Akt 134 135S1Desdemona 9000 Laudwigshall 113 114Desoh Rali Akt 164 165s Neustassfurt 14,600 15,200Deuseschland 5350 5450 Reichskrone
Priedrichshall 116 1171 Lossa 1950 2050Gläückaut Roland SScndeérshausen 21,700 22,000 Ronneberg Aakt 123 124
Gontbdershall 61751 62590 Rothenber 34 251 8475
BRann Kali Akt S S Sachsen Weimar 767851 7775
Hansa 5350 5450 Schieterkaute
Hattort Vora A Siegtfried 1 6600 6790KRelädurg 92 93 Siginundshall 179 182Heiärungen l 2s28 2078 Teutonie Akt I28 125
He dxungen II 2775 2828Wüihbelmeboll 18,600 16,000
Hermann II S Wipserehall 23,000 28,500ohentfeis so 9080
Hohengzollern 6090 6100

MHandels Depeschen
Der Jahresabschluss der A G

Berlin 15 Sept Der Jahresabschluss der Allgemeinen
Flektrizitäts Gesellschaft verzeichnet Rückstellungen im Be
trage von insgesamt 2 Mill Mk Die Abschreibungen betragen
18 425 235 Mk im Vorjahre 16 384 571 Mk Die Verteilung
einer Dividende von 14 Proz Vorjahr 13 Proz aat das Grund
kapital von 100 Mill Mk wird der auf den 15 Oktober ein
berufenen Generalversammlung Vorgeschlagen werden Die
Umsätze in den ernsten zwei Monaten des neuen Geschäftsjahres

Eine neue Erhöhung der Zinſchlechprelse ist abermals und
zwar um 10 Mk pro Tonne beschlossen worden

Ver Harzer Kalkindustrie in Elbingerode In der am
14 September cr abgehaltenen Aufsichtsratssitzung berichtete
die Direktion über die Lage des Geschäfts Auf Grund dieses
Berichts glaubt die Verwaltung bei gleichen Abschreibungen
auch die gleiche Dividende wie für das Vorjanr 4 Proz in
Aussicht nehmen zu können

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 15 Septbr Am Frähmarkt
notierten Weizen inland 195,00 198,00 ab Bahn und frei Mähle
Ziege inland 147 00 148,00 ab Bahn und trei Mahle Hafer
maärkisoher mecklenburgischer pomm prenssiseh posensecher und
sohlesischer fein 171 182 mittel 164 170 gering 180 163 russiseh
und Donau mittel gering ab Bahn und trei WagenMais amerik mixed 159 163 neuer abfallender 145 150 runder
139 00 142,00 frei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 132,00 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
118,00 122 00 schwere 123 131 ad Bahn und trei Wagen Erbsen
inſändische und ausländische Futterware mittel 155 163 Tauben
erbsen 164 172 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,75
bis 28,25 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,10 Weizenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 75 10 50

Magdeburg 15 Sept Die Notterungen verstehen sich für
16000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weinen engl und
Sommer ruhig gut 193 197 M Weizen Rauh 191 195 Roggen
inland ruhig gut 142 147 Gerste ausl Futtergerste ruhig
gut 116 119 Hafer inl schwach gut 150 160 Mais runder
ruhig gut 133 141 amerik bunter gut M

Hamburg 15 Sept Getreidemarkt Weizen rubig Ostholsa
Mecoklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 148 154
Gerste ruhig südruss 96 98 Hafer test Holsteiner 160 160
Neoklenburger 175 186 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 104 1006 mixed

Pest 15 Sept Weizen per Okt 9,87 9,88 per April10,21 10 22 B Roggen per Okt 7,32 7,33 B Hafer per Okt
97 7,99 B Mais per August per Mai 765,77 B Raps per Aug B

Livearpool 15 Sept Roter Winterwerzen per Okt 7 per
Dez 1, StilllAntwerpen 15 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept 6,12i, Nov 5,97 Jan 5,821, März 65,70 Mai 6,62 Fr Umsats
320,000 kg Still

Zucker
Hamburg 15 Sept Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Septbr 132 30 12 15 12,27 Mk
Oktober 11,32 11,20 11,22Dezember 11,25 11,15 11,17Tan 3Iärgz 11,32 11,25 11,27m Mai 11 45 11,40 11 40August 11L60 11,50 11,47tlau ruhig ruhig

Kafſee
Heamburg 15 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 471j x 47 G 471 G

Dezember 47 t G 47 47 GMära 46 G 46 G 46 GMai 46 46 G 461 Gstetig behauptet behauptet
Havre 15 Sept Raffee good avereage Santos per Sept 59

per Dar 59, per März 59, per Mai 59Rio de Janerro 15 Sept Kaffee Zufnhren 6,000 Saok in Rol
79,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 15 Sept Eier pro Schock vollfrische ausländlsone 4,60bis 4,65 in und ausländisehbe besseredorten 4,00 4 20 in und aus

landische geringere Sorten 3,80 90 zweite Sorten Käbl
hauseier Kalkeier Keine Eier 9,35 3,50 Mark Pest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 15 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehbl für

100 kg 22 00 22 ,59 Stetig
Besr iin 15 Sept Kartofſtelmebl u Stärke 22,50 23 00

Spiritus
Nordhanusen 15 Sept Brapntwein 40 Pol Prox für 100 kg

105 196 86 25 87,25 do 45 Vol Pros für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwein 40 Vol Prosz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Raböl loko 61,0 per Okt 60,00
Stadtscohmaise 69 00 amerzk Steam 60 75

Köln 15 Sept
Hamburg 15 Sept

Chamberlain 63 ,00

Chemische Produhbte
Hamburg 15 Sept Ohilisalpeter per loko 8,871 Febr März

9,321 trei Vahrzeug Hamburg
Wolle

Liverpool 15 Sept Baumwolle
Import 14 600 Ballen davon Amerikaner 000 Ballen

Liverpool 15 Sept
Jan 20,08 März 20,17

Metalle

Straits träge 160, 3 Mon 168 Blet span stetig 12
127 ZinK gewohnliche Marke fest 221 spez Marke 237,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorK 15 9 14 9 Chieago 15 9 14 9
Woelzen p Sept 10 1032 Welzen p Sept 94 9S

u n Per 105 1071 m Der 98 S89Mais p Sept 64 65 Mais p Sept 56 56Dez 63 63 v v Perz 54 55men Syrins elears 4,85 4,85 Hatfer P Sept s
Kaffee Fair Rio Nr 10 10 DPesz 35 i 351o p Sept 8,65 8,30 Roggen p Zept S Su p OKt 8,70 8,35 Sohmals p Sept 12 25 12 22
Petroleum in Cases 9,90 9,90 9an 11,62 11,70do in New Vork 7,50 7,50do in Philadelphia 7,50 7,50

Tendenn Weizen fallende Tendenz Mais schwach
Ohicago Peiertag

MWasserständle
bedeutet Aber unter Null
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